
Selbstmord der Deutschen 

 

Deutschland wird spätestens im Jahr 2045 überwiegend islamisch sein.  
Das errechnet eine seriöse Studie. Der Grund: Muslimische Familien haben 
doppelt so viele Kinder wie deutsche 

 

Täglich werden in Deutschland 1000 

Kinder vor deren Geburt von ihren 

Müttern zum Tod verurteilt. Nach 

Informationen des Statistischen 

Bundesamtes waren im Jahr 2006 

71% der Mütter, die ihre Kinder 

abgelehnt haben, zwischen 18 und 34 

Jahren, Fast 41% der Mütter ließen ihr 

erstes Kind umbringen. 77% der 

Kleinstkinder wurden durch die Absaugmethode getötet: 

„Durch den erweiterten Muttermund führt der Arzt einen flexiblen 

Plastikschlauch in die Gebärmutter ein. Das Kind wird durch einen 

starken Sog - zehn- bis dreissigfache Kraft eines Staubsaugers - in 

Stücke gerissen. Zuerst werden die Ärmchen und Beinchen vom Kör-

per getrennt, dann der Rumpf vom Kopf. Da der Kopf zu gross ist, um 

durch den Plastikschlauch zu passen, knackt ihn der Abtreibungsarzt 

mit Spezialinstrumenten wie eine  

                     Nuss und saugt die Bruchstücke einzeln ab...“ 

Aus der Broschüre Schenk mir das Leben - Was geschieht bei einer Zerstückelung?  

24 Seiten mit vielen Illustrationen gegen Selbstkosten Spende von 2 

Euro. Das Plastik-Modell eines Neun-Wochen- Kindes in 

Originalgrösse können Sie gratis bekommen. 

 

Deutschland stirbt den Tod durch Selbstmord! 

In der Schweiz nicht viel anders! 

In Polen dagegen ist Baby Mord im Mutterleib nach der sozialen 

Indikation verboten. Dieses Gesetz rügte der Europäische 

Menschengerichtshof, der einer Polin Recht gab, die geklagt hatte, 

weil sich ihre Kurzsichtigkeit nach der Geburt des dritten Kindes ver-

stärkt hatte. Der Gerichtshof befand, dass die Mutter ein Recht auf 

Kinds-Tötung gehabt hätte. 

Christen sagen immer Ja zum Leben! Günter Annen 

 


